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Waldgärten oder �ahrungsmittel-Wälder gibt es schon seit langer Zeit. Viele der 
indigenen Kulturen praktizieren diese Form der nachhaltigen Landwirtschaft. Es ist 
eine Form der pflanzlichen Lebensmittelproduktion mit geringem Pflegeaufwand, 
welche natürliche Ökosysteme unter Einbeziehung von Obst- und �ussbäumen, 
Sträuchern, Kräutern, Kletterpflanzen und mehrjährigem Gemüse repliziert. �ützliche 
Pflanzen und begleitende Bepflanzung machen einen großen Teil des 
Waldgartensystems aus. 

Anders als ein Großteil des modernen industriellen Landwirtschaftssystems, welches stark 
von Einflüssen wie fossilen Brennstoffen und künstlichen Herbiziden, Pestiziden und 
Düngemitteleinsatz geprägt wird, ist ein Waldgarten – einmal etabliert – selbst regulierend 
und sehr reich an Erträgen. 

Warum Waldgärten? 

Der Wald ist die Heimat von etwa 50-90% aller weltweiten irdischen biologischen Vielfalt 
(auf dem Land lebend), einschließlich der Bestäuber und wilder Verwandter von vielen 
landwirtschaftlichen Kulturen (Quelle: WWF Living Planet Report 2010) 
Tropische Wälder allein enthalten schätzungsweise 10-50 Millionen Arten – über 50% der 



Arten auf dem Planeten. Regenwälder bedecken 2% der Erdoberfläche und 6% der 
Landmasse, sind jedoch die Heimat von mehr als der Hälfte der weltweiten Pflanzen- und 
Tierarten. 

Es ist offensichtlich, dass die Wälder selbst gleichbedeutend sind mit dem Leben, der 
biologischen Vielfalt und der Fruchtbarkeit. Hier versammelt sich das Leben, komplexe und 
gegenseitig vorteilhafte Beziehungen zwischen den Organismen existieren; natürliche 
harmonische Gemeinschaften bestehen und Lebensformen vervielfachen sich und breiten sich 
aus. Wenn die Wälder das sind, wo sich der größte Teil des Lebens auf dem Planeten abspielt, 
dann ist nichts weniger als ein Wald am besten geeignet für die Erhaltung des Lebens. Das 
Leben unterstützt das Leben, wir haben jedoch vergessen, dass wir in der Tat Teil des Netzes 
des Lebens selbst sind und von anderen Leben abhängig, um uns unser Leben zu erhalten. 

Leider ist unsere Gesellschaft dazu konditioniert worden, das Land zu beräumen und 
unnachhaltige Gebiete zu erschaffen, die eines hohen Aufwandes bedürfen, um aufrecht 
erhalten zu werden. Waldgärten sind ergiebig und können deutlich mehr hervorbringen als die 
konventionelle Landwirtschaft und die Monokulturen, die heute einen Großteil der 
Industrielandschaft dominieren. Abgesehen davon sind die ertragreichen Waldgärten reich an 
biologischer Vielfalt und Leben. Waldgärten können in den meisten Klimazonen wachsen und 
gedeihen. Und weil sie die vertikale Richtung einbeziehen sind sie für vorstädtische und 
städtische Gebiete sehr geeignet. 

Die Schichten eines “Lebensmittelwaldes” 

 

 

Quelle: Wikipedia 

 



1) Kronendach oder die hohe Baum-Schicht 

In der Regel mehr als 9 Meter hoch. Diese Schicht ist für größere Waldgärten. Laubbäume, 
grosse Nussbäume und Stickstoff-fixierende Bäume sind die typischen Bäume in dieser 
Kategorie. Es gibt eine Reihe von größeren Fruchtbäumen, die ebenso verwendet werden 
können, abhängig von den Spezies, Sorten und den verwendeten Unterlagen. 

2) Halb-/�iederstämme oder höhere Strauchschicht 

Gewöhnlich 3-9 Meter hoch. In den meisten Waldgärten – oder zumindest in denjenigen mit 
wenig Platz – ist diese Pflanze oft die dachbildende Schicht. Der Großteil der Obstbäume 
gehört in diese Kategorie. 

3) Strauchschicht 

Meist bis zu 3 Meter hoch. Die Mehrheit der früchtetragenden Büsche fällt in diese Schicht. 
Sie enthält auch zahlreiche Blüten-, medizinische und andere nützliche Pflanzen. 

4) Gemüse- und Krautschicht 

Die Pflanzen in dieser Schicht sterben jeden Winter wieder auf dem Boden… falls die Winter 
kalt genug sind. Sie produzieren keine holzigen Stiele wie dies die Strauchschicht tut. Viele 
kulinarische und medizinische Kräuter sind in dieser Schicht. Ebenso eine Vielzahl von 
anderen nützlichen Pflanzen. 

5) Rhizome/Humusschicht 

Es gibt einige Überschneidungen zwischen der Krautschicht und der Rhizomschicht; jedoch 
sind zahlreiche Pflanzen in dieser Schicht oft schattentolerant, wachsen viel näher am Boden, 
wachsen dicht – um die kahlen Stellen der Erde zu füllen – und können es oftmals auch 
tolerieren, betreten zu werden. 

6) Bodendecker 

Dies sind Wurzelgemüse. Es gibt eine unglaubliche Vielzahl von essbaren Wurzeln, von 
denen die meisten Menschen noch nie gehört haben. Viele dieser Pflanzen können in der 
Krautschicht, die Kletterpflanzen-Schicht und der Rhizome/Humusschicht genutzt werden. 

7) Vertikale Schicht /Kletterpflanzen 

Diese kletternden und rankenden Pflanzen gehen über mehrere Schichten, je nachdem wie sie 
geleitet werden oder was sie von sich aus beranken. Sie sind eine gute Möglichkeit, mehr 
Produktivität auf einem kleinen Raum zu erzielen, doch seid gewarnt: Der Versuch, Trauben 
in den 20 Meter hohen Walnussbaum wachsen zu lassen…ist, gelinde gesagt interessant bei 
der Lese der Früchte. 



 

8) Wasser / Feuchtgebiet-Schicht 

Dies ist meine erste neue Ebene im Waldgarten. Einige werden sagen, dass ein Wald nicht im 
Wasser wächst, so dass diese Schicht für den Waldgarten ungeeignet ist. Dem stimme ich 
nicht zu. Viele Wälder werden von Bächen oder Flüssen durchströmt oder haben Teiche in 
der Mitte. Es gibt eine ganze Reihe von Pflanzen, die in Feuchtgebieten oder am Rand des 
Wassers gedeihen. Es gibt viele Pflanzen, die nur im Wasser wachsen. Diese grosse Anzahl 
von Pflanzen zu ignorieren würde bedeuten, auf viele nützliche Arten, Nahrung, Fasern, 
Heilmittel, Futtermittel, Tiernahrung und Lebensraum, Kompost, Biomasse und vielleicht am 
wichtigsten, Wasserfiltration durch biologische Sanierung (oder Phytoremediation) zu 
verzichten. Wir sind gerade dabei, Waldgärten zu gestalten, die bewusst Wassergebiete 
integrieren und deswegen ist es Zeit, die Wasser / Feuchtgebiets-Schicht dem Lexikon 
hinzuzufügen. 

9) Pilz-Schicht 

Dies ist meine zweite neue Ebene für die Waldgärten. Pilz-Netzwerke leben in gesunden 
Böden. Sie werden auf und sogar innerhalb der Wurzeln der Pflanzen im Waldgarten leben. 
Dieses unterirdische Pilz-Netzwerk transportiert Nährstoffe und Feuchtigkeit von einem 
Bereich des Waldes zum anderen je nach den Bedürfnissen der Pflanzen. Es ist ein 
erstaunliches System, das wir gerade erst zu begreifen beginnen. Da nun mehr und mehr 
Forschung betrieben wird, wie Myzel zur Bildung und Aufrechterhaltung der Wälder beiträgt, 
ist es wirklich wichtig, dass diese Schicht nun in die Liste aufgenommen wird. Neben der 
wichtigen Arbeit dieser Schicht trägt sie zur Entwicklung und Pflege des Waldes bei und 
bietet von Zeit zu Zeit sogar Pilze, die wir für Nahrung und Medizin nutzen können. Wenn 
wir mehr Eigeninitiative zeigen, können wir diese Schicht gezielt pflegen und unsere Ernte 
drastisch erhöhen. Dieses Prinzip ist vielen auch als Permakultur bekannt. 



Für eine sehr umfassende Beschäftigung mit den Themen der Zusammenarbeit von 
Gärtner und �atur; der Bedeutung des Bodens, der Bodenlebewesen und der Pflege 
derselben und auch des liebevollen Zusammenspiels von �utz- und Ziergarten empfehlt 
sich die Lektüre des Klassikers: “Der Biogarten” von Marie-Luise Kreuter. 

 

Dieser Artikel wurde im Original von unseren Freunden von Bewusst Vegan 

Froh veröffentlicht und mit Einverständnis übernommen. 

Quellen: .permakultur-akademie.de / transinformation.net /collective-evolution.com 

/ TheEventChronicle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Zu fällen einen schönen Baum,  

braucht's eine halbe Stunde kaum. 

 

Zu wachsen, bis man ihn bewundert,  

braucht er, bedenkt es,  

ein Jahrhundert!“ 
 

Eugen Roth 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



http://www.amazon.de/Das-gro%C3%9Fe-Handbuch-Waldgarten-
biologischer/dp/3922201253/ref=sr_1_sc_1?ie=UTF8&qid=1407973677&sr=8-1-
spell&keywords=Walgarten 
 
 

 
 

Das große Handbuch Waldgarten:  
Permakultur, biologischer Obst-, Gemüse- und Kräuteranbau auf mehreren Ebenen  
Taschenbuch – 20. Mai 2011  

von Patrick Whitefield (Autor), Kurt Walter Lau (Vorwort), Miriam Grossmann (Übersetzer)  

Euro 18,- 

 

Produktinformation 

• Taschenbuch: 192 Seiten 
• Verlag: OLV Organischer Landbau Verlag; Auflage: 3., Aufl. (20. Mai 2011) 

• Sprache: Deutsch 

• ISBN-10: 3922201253 

• ISBN-13: 978-3922201250 

• Größe und/oder Gewicht: 29,6 x 21 x 1,4 cm  

Nachhaltig  biologisch gärtnern auf mehreren Stockwerken 
 
Seit Jahrhunderten bestehen in den Tropen  
auch für unseren Kulturkreis beispielhafte Waldgärten. 
Es handelt sich um ökologisch reich vernetzte und ökonomisch rentable Systeme,  
die, einmal angelegt und zur Ertragsreife gelangt,  
prinzipiell nur noch Erntearbeit verlangen. 



 
In diesem Buch wird Schritt für Schritt gezeigt, wie ähnlich Gärten  
unter mitteleuropäischen Klima- und Bodenverhältnissen gestaltet werden können. 
Beschrieben werden die vielfältigen Möglichkeiten für größere wie kleinere Gärten,  
die wie eine ertragreiche Miniatur-Waldlandschaft angelegt werden. 
 
Solche „essbaren“ Waldgärten sind komplexe Gartenanlagen mit mehreren Ebenen aus 
beispielsweise mehrjährigen Gemüse-, Heil- und Gewürzpflanzen,  
Waldbeeren als Bodendecker, Beerensträucher als mittlere Ebene  
und Nussbäume als so genannte Überständer.  
Ein hoch multifunktioneller, nachhaltiger Lebensraum  
für Pflanzen, Tiere und Menschen . 
 
 
 
� Seite 13 
 
Natürliche Ökosysteme können sehr produktiv sein. 
Sie benötigen keinen ständigen Zufluss fossiler Energien und andere Stoffe,  
wie sie unsere heutige Landwirtschaft, Industrie und Infrastruktur brauchen,  
und sie scheiden keine Giftstoffe aus.  
 
Permakultur versucht Ökosysteme zu erschaffen,  
die alle erwünschten Merkmale natürlicher Ökosysteme enthalten,  
aber zusätzlich menschliche Bedürfnisse befriedigen.  
 
Der Schlüssel hierfür ist ein Netzwerk vorteilhafter Beziehungen  
zwischen  den verschiedenen Elementen herzustellen,  
die wir in einem Garten, auf einem Bauernhof  
oder in der ganzen Gemeinde benötigen. 
 
 
 
� Seite 15  
 
Diejenigen die sich mit der Verwirklichung der ökologischen Krise beschäftigen,  
mit der wir jetzt konfrontiert werden, 
sind sich im Allgemeinen darüber  einig,  
dass dringende Schritte unternommen werden müssen, 
viel Millionen Bäume zu pflanzen M 
Es kam mir der Gedanke, dass es keinen Grund dafür gab, 
warum viele dieser so benötigten neuen Bäume nicht Obstbäume sein sollten, 
von den Stadt- und Vorstadtgartenbesitzern gepflanzt, 
die wiederum von dem nahrhaften Obst profitieren würden. 
 
Wenn man 100.000 Londoner davon überzeugen könnte,  
nur zehn Obstbäume zu pflanzen,  dann wären das eine Million Bäume – eine Wald. 
Und wenn Programme zum Baumpflanzen 
in den städtischen  Gebieten der Welt durchgesetzt würden,  
könnte ein neuer weltweiter Wald wachsen,  
der in gewissem Maße  
die Zerstörung des tropischen Regenwaldes kompensieren würde.  
Ich habe die Vision von Mini-Wäldern in Millionen von Hinterhöfen. 
 

 

. . . nachfolgend Projekt-Beispiele 



Hügel-Garten in Streuobstwiese  

Traunstein St. Michael 

 

Aufbau 2015 

 

 

 

 
„Der Atem der Bäume schenkt uns das Leben.“ 

Roswitha Bloch 
 

 

 

 
 

 

 
11. 05. 2015 



 
25. 05. 2015 

 
29. 05. 2015 



 
09. 07. 2015 

Genug Licht unter den Bäumen – Schutz vor großer Hitze  

 
09. 07. 2015 

Das Gras – unter der zwischenzeitlichen Erdablage - wächst meist rasch nach ( ohne Einsaat ). 



 

 

 
15. 07. 2015 

Die Gras-Sperre - zum Hügel - wird angelegt . . .  

 

 
15. 07. 2015 

. . .  das Gras wächst nicht in den Hügel  



 
24. 07. 2015 

 
03. 09. 2015     blühender Brokkoli 



 

 
03. 09. 2015 

HerbstGemüse + Obst wächst – auf gleicher Fläche – heran 

 

 
09. 11. 2015 



Hügel-Beet für Wald-Kinder-Garten  

München-Süd 

 

Aufbau Mai 2016 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

„Ein Baum ist ein Wunder – der Wald bewirkt Wunder.“ 
Klaus Ender 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
. . .  ausschwärmen  . . .  

 

 

 
 

 



 
 

 
. . .  bringen Ergebnisse  . . .  

 

 

 
 

. . .  es folgen Mist-Auflage, Hums-Auftrag , Mulchen , Bepflanzung . . .  

 



 
 

die restliche Erde wird  im Bollerwagen transportiert um Lücken auszufüllen  . . . 

 

 

 
 

. . .  auch die händisch abgetragenen Graswasen sind  rasch aufgelegt ☺ 

 



Hügel-Garten  

in 10 Jahre brach liegender Baumschule 

 

1 ha mitten in München-Grünwald  

 

Aufbau 2017 

 
 

 

„Die Bäume, die Sträucher, die Pflanzen 

sind der Schmuck und das Gewand der Erde.“ 
Jean-Jacques Rousseau 

 

 
 

 
2017-08-06   München-Grünwald 



 
2017-08-06   München-Grünwald 

 
2017-08-06   München-Grünwald 



 
2017-08-06   München-Grünwald 

 
2017-08-06   München-Grünwald 



 
2017-08-06   München-Grünwald 

 
2017-08-06   München-Grünwald 



Hügel-Garten am Waldrand  

Aschau – Außerkoy  
 

 

 

Aufbau 2017 
 

 

 

 

 

 

 

„Der Wald gehört zu den besten Tankstellen, 

wo man seine Batterien wieder aufladen kann.“ 
Ernst Fertl 

 

 

 

 

 

 

 

 
2017-08-10   Außerkoy 



 
2017-08-01   Außerkoy 

 
2018-06-22   Außerekoy 



 
2018-06-22   Außerkoy 

 
2018-08-10   Außerkoy 



 
2017-07-27   Außerkoy 

 

 
2018-08-11   Außerkoy 

 
 

 

 



Hügel-Garten in Wald-Lichtung  

München – Straßlach 

 

Aufbau 2018 
 

 
 

 

 

 

 

„Der Baum muss seine Früchte nicht bezahlt haben wollen. 

Mit denen bezahlt er selbst.“ 
Friedrich Hebbel 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
2018-07-23   Straßlach 



 
2018-07-23   Straßlach 

 
2018-07-23   Straßlach 



 
2018-07-23   Straßlach 

 
2018-07-23   Straßlach 



 

 
2018-07-23   Straßlach 
 

 

 

 

 

 



Hügel-Garten in Streuobstwiese  

Frasdorf  -  zwischen Autobahn und Hauptstraße  

 

Aufbau 2019 
 

 
 

 

 

 

 

 

Jeder starke Baum war einmal eine kleine Pflanze 

und jede große Tat beginnt mit einem kleinen guten Gedanken. 
 
 

 

 
 

 

 

 

 
2019-08-24   Frasdorf 



 
2020-08-27   Frasdorf 

 
2020-08-27   Frasdorf 



 
2020-09-21   Frasdorf 

 
2020-09-21   Frasdorf 



 
2020-08-27   Frasdorf 

 
2019-08-24   Frasdorf 



Großer Wald-Garten in bestehendem Hangwald 

Aschau – Göttersberg 

 

Aufbau 2019 
 

 

 

 

 

 

"Bäume sind Gedichte, 

die die Erde in den Himmel schreibt." 
Khalil Gibran 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
2020-09-12   Göttersberg 



 
2020-09-12     Göttersberg 

 
2020-09-12     Göttersberg 



 
2020-09-12     Göttersberg 

 
2020-09-30     Göttersberg 



 
2020-09-12     Göttersberg 

 
2020-09-12     Göttersberg 



 
2020-09-12   Göttersberg 

 
2020-09-10   Göttersberg 



Begegnungs-Platz - Zauber-Wald-Garten  

in einem verwilderten Orts-Gelände  

Siegsdorf - Seniorenheim 

 

 

Aufbau 2022   –   Teil 2 „Wald“ noch in Arbeit . . .  
 

 

 
"Es gibt kein Wifi im Wald, 

aber dafür eine viel bessere Verbindung" 
 

( WIFI – WELAN – kabellose Funk-Verbindung )  
 

 

 

 

 
2022-05-22     Siegsdorf   -   Zauberwald-Garten  Begegnung . . . 



 
2022-05-22     Siegsdorf   -   Zauberwald-Garten   Gespräche . . . 

 
2022-05-22     Siegsdorf   -   Zauberwald-Garten   . . . um den Hügel  



 
2022-05-22     Siegsdorf  -  ZauberWaldGarten 

 
2022-06-13     Siegsdorf -  ZauberWaldGarten     09:08  Kartoffel-Wachstum 



 
2022-06-13     Siegsdorf ZauberWaldGarten     09:13 
 

 

 

 

 

Planst du ein Jahr, so säe Korn, 

Planst du ein Jahrtausend, so pflanze Bäume. 
Chinesisches Sprichwort 

 

 

 

Karin  Frank    Permakultur – Design      www.permakultur-leben.de     D-83233 Bernau a. Ch. 
 
Umbau der Welt zum Garten – mit Gärten die Welt verändern 
Essbarer Landschaften für regionale Ernährungssouveränität + Umweltschutz 
Viele kleine Paradiese schaffen, die zu einem großen Ganzen zusammen wachsen  
  
tel.: 08051 – 96 20 121      e-mail: karin-fk@stcgeno.de      skype: karin-fk       mobil : 0157 – 501 32 698 


